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„Gretchen reloaded“  
Brisantes Solostück für Jugendliche zum Thema „Teenager-Schwangerschaft“ 

 

 

Am Montag, dem 16. Mai, wird um 13 Uhr in der Stadthalle das Solostück „Gretchen 

reloaded“ für Schüler ab Klasse 8 aufgeführt.  

 

Es ist ein beklemmendes, intensives Solostück zum Thema „Teenager-Schwangerschaft“, 

welches von Sonni Maier inszeniert wird. Im Anschluss an die Veranstaltung haben die 

Schüler die Möglichkeit, mit der Darstellerin ins Gespräch zu kommen und über das 

Thema zu diskutieren.  

 

Die Gleichstellungs- und Frauenbeauftragten der Stadt Apolda und des Kreises Weimarer 

Land, die Jugendschutzbeauftragte des Kreises Weimarer Land, die 

Schwangerschaftsberatungsstelle Apolda, der Kinderschutzdienst „Känguru“, die 

Frauenberatungsstelle gegen häusliche Gewalt und die Stadthallen GmbH haben diese 

Veranstaltung als gemeinsames Präventionsprojekt organisiert. 

 

(Zeichen: 864) 

 

 

Zum Inhalt: 

Jenny kann es nicht mehr verbergen. Neun Monate lang hat sie es geheim gehalten, den 

Kugelbauch unter weiten Pullis versteckt. Nun ist es da und auch sie kann ihre Augen 

nicht mehr davor verschließen: In ihrem Kinderzimmer liegt ein Baby. Ihr Baby. Was 

tun? In einer Stunde werden ihre Eltern heimkommen. Sie kann es ihnen nicht sagen. Sie 

will es ihnen nicht sagen. Zu groß sind ihre Angst und ihre Scham. Eine Stunde. Eine 

Stunde Zeit, in der Jenny die grausamste Entscheidung ihres Lebens treffen muss: Was 

tun mit dem Kind? 

 

Der Monolog "Gretchen reloaded" spielt in einem einzigen Zimmer, innerhalb einer 

Zeitstunde. Weder für Jenny noch für den Zuschauer gibt es eine Fluchtmöglichkeit. 

Jenny muss in Zeitraffer erwachsen werden und eine Entscheidung treffen, die ihr ganzes 

weiteres Leben bestimmen wird.  

 

Trotz intensiver sexueller Aufklärung in den vorangegangenen Jahren ist die Quote der 

ungewollten Schwangerschaften unter minderjährigen Mädchen nach wie vor unglaublich 

hoch. 16 von 1.000 jungen Mädchen zwischen fünfzehn und neunzehn Jahren passiert 

das in Deutschland. In 2010 gab es in Thüringen 139 Schwangerschaftsabbrüche unter 

18jährigen, von 18 bis 25 Jahren 1.119. Siehe Statistisches Amt! 

Jene Teenager, die unter fünfzehn Jahren schwanger werden, kommen noch hinzu. Laut 

UNICEF werden weltweit etwa fünfzehn Millionen Minderjährige unbeabsichtigt 

schwanger. Durchschnittlich machen Mädchen ihre ersten sexuellen Erfahrungen mit 15 

Jahren. Jedoch haben 27 % ihren ersten Geschlechtsverkehr bereits mit vierzehn Jahren. 
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- Fortsetzung von Seite 1 - 

 

 

In der Familie, in den Kindertagesstätten, in der Schule, in einschlägiger Jugendliteratur 

ja sogar im Internet erfolgt Aufklärung. Zwar haben die Jugendlichen quasi überall die 

Möglichkeit Informationen über dieses Thema zu bekommen, dennoch scheint es so, als 

ob die jungen Menschen erworbenes fachliches, abstraktes Wissen über die Sexualität 

nicht auf sich persönlich anwenden können. Offensichtlich lernen die Jugendlichen ohne 

Bezug auf die eigene Person. Gefühle wie Liebe, Verlangen oder der Höhepunkt beim Sex 

werden bei der Erläuterung oft ganz vernachlässigt. 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Sylvia Wille, Gleichstellungs- und 

Frauenbeauftragte Stadt Apolda, Tel. 0157 74729747. 

 

Apolda, 13. Mai 2011 

 

 

Rüdiger Eisenbrand 

Bürgermeister  

 


